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Aktuelles

Am Samstag wurde das neue Siegburger Blatt zur Geschichte der Schatzkammer in der Servatiuskirche 

vorgestellt, die Nr. 69 in der seit 2004 erscheinenden Reihe.



Der Abstand war gut, der Mund-Nasen-Schutz noch besser, denn sowohl die Presseleute als auch die 

eingeladenen Gäste - der Hausherr Pastor Karl-Heinz Wahlen und der Bürgermeister Stefan Rosemann - 

hätten sonst sicherlich einmal am neuen Großschrein genascht.

Das war nämlich die Attraktion und Überraschung des Schatzkammer-Teams, das zum Termin einen 

Lebkuchen-Schrein gebacken und köstlich-prächtig verziert hatte.



Wer die Siegburger Blätter kennt, weiß, dass fast alle mit einem Rezept enden. Dieses Mal wird passend 

zum Thema, aber auch zur Adventszeit, das Backen und der Bau eines Lebkuchen-Schreinshäuschen 

empfohlen.



Der Termin begann mit einer Würdigung des Abtei- und Stadtgründers, des hl. Anno, der am Samstag 

(5.12.) seinen Festtag hatte und dem mit dieser Aktion zusätzlich gedacht wurde.

Bürgermeister Rosemann schlug thematisch einen großen Bogen vom Stadtpatron  zur Bedeutung eines 

guten Heimatkundeunterrichts, der nicht nur Wissensgrundlagen vermittelt, sondern einen auch selbst in der 

Heimat gründet.

Er dankte allen Beteiligten für ihren Einsatz, denn welche Stadt beherbergt schon einen so bedeutsamen 

Schatz? – Keine, es ist der größte Kirchenschatz aus Staufischer Zeit nördlich der Alpen!
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